
STADT BIELEFELD
- Bezirksvertretung Senne -

Sitzung
Nr.
BVSe/017/2016

Niederschrift

über die Sitzung der Bezirksvertretung Senne

am 26.04.2016

Tagungsort: SenneSaal, Senner Markt 1

Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungspause:
Ende: 21:10 Uhr

Anwesend:

Vorsitz
Herr Gerhard Haupt

CDU
Herr Ralf Ahlemeyer
Frau Isra Celik
Herr Hartmut Hoffmann
Frau Andrea Jansen
Frau Carla Steinkröger

SPD
Herr Andre Bettker
Herr Wolfgang Heinrich
Frau Ilona Neumann

Bündnis 90/Die Grünen
Herr Heinrich Christoph Rohde

Die Linke
Herr Christian Varchmin

UBF
Herr Alexander Spiegel von und zu Peckelsheim
Herr Hans Herbert Wüllner

Verwaltung
Herr Grabe Bezirksamt Senne
Frau Rott Bezirksamt Senne Schriftführung
Frau Hollenberg Umweltbetrieb zu TOP 6
Herr Eweler / Herr Lohse Umweltbetrieb zu TOP 7
Frau Giesecke Volkshochschule zu TOP 8



Nicht anwesend:
SPD
Frau Violetta Topizopoulos

Bündnis 90/Die Grünen
Herr Udo Fiebig

Ratsmitglieder, die im Stadtgebiet wohnen oder wählbar waren
Frau Karin Schrader
Herr Christian Heißenberg



Öffentliche Sitzung:

Zu Punkt Vor Eintritt in die Tagesordnung

Herr Bezirksbürgermeister Haupt eröffnet die Sitzung, stellt die form- und
fristgereichte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der
Bezirksvertretung Senne fest.

Änderungswünsche zur Tagesordnung bestehen nicht.
Herr Haupt bittet die Tagesordnung flexibel zu beraten. Die Mitglieder der
Bezirksvertretung stimmen dem zu.

Beratungsreihenfolge:

TOP 1, 6-8, 2-5, 9-18

Zu Punkt 1 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner des
Stadtbezirks Senne

Es werden keine Fragen gestellt.

-.-.-

Zu Punkt 2 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die
16. Sitzung der Bezirksvertretung Senne am 16.03.2016

Ohne Aussprache fasst die Bezirksvertretung folgenden

Beschluss:

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der 16. Sitzung der
Bezirksvertretung Senne vom 16.03.2016 wird nach Form und Inhalt
genehmigt.

- einstimmig beschlossen -

-.-.-

Zu Punkt 3 Mitteilungen

3.1 Herr Grabe informiert, dass die Broschüre „Natur erleben“ für
           2016 erschienen sei.

3.2 Für die Veranstaltung der „Mindener Stichlinge“ am 01.05.2016
gebe es noch einige Restkarten.

3.4 Herr Wüllner berichtet, dass sich die KiTa Windflöte für die
Unterstützung aus den bezirklichen Sondermitteln in  2015
bedanke.



Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis.

-.-.-
Zu Punkt 4 Anfragen

Es liegen keine Anfragen vor.

-.-.-

Zu Punkt 5 Anträge

Zu Punkt 5.1 Förderung eines Entwicklungsprozesses

Beratungsgrundlage:
Drucksachennummer: 3102/2014-2020

Herr von Spiegel gibt eine kurze Erläuterung zu der eingereichten Vorlage.
Es besteht aus den Reihen der Bezirksvertretung Klärungsbedarf, was
unter den Begriff „Entwicklungsprozess“ zu verstehen sei.
Es besteht Einigkeit, dass der Begriff umfassend gesehen und nicht auf
die städtebauliche Entwicklung beschränkt werden soll.
Die Bezirksvertretung fasst daraufhin folgenden

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Senne bittet die Verwaltung zu prüfen, ob
Entwicklungsprozesse samt Fördermöglichkeiten zur Steigerung der
Attraktivität des Stadtteils eingeworben werden können. Sollte Aussicht
auf Förderung eines Entwicklungsprozess aussichtsreich sein, so wird
die Verwaltung gebeten entsprechende Anträge zur Umsetzung zu
stellen.

- bei zwei Enthaltungen einstimmig beschlossen -

-.-.-

Zu Punkt 5.2 Projektgruppe Ortsmitte

Beratungsgrundlage:
Drucksachennummer: 3103/2014-2020

Herr von Spiegel erläutert seinen Antrag. Herr Haupt schlägt vor, den
Antrag an die Projektgruppe „Verkehr, Tiefbau, Planung“ zu verweisen.
Frau Neumann weist darauf hin, dass es auch in anderen Bezirken in der
Senne Entwicklungspotentiale gebe. Herr Ahlemeyer stimmt dem zu und
bittet auch andere Bereiche in die Betrachtung einzubeziehen.

Beschluss:



Der Antrag eine Projektgruppe „Ortsmitte“ einzurichten wird zur weiteren
Beratung an die Projektgruppe „ Verkehr, Tiefbau, Planung“ verwiesen.

In der Projektgruppe „Verkehr, Tiefbau, Planung“ soll die personelle
Zusammensetzung der Gruppe „Ortsmitte“ besprochen werden.

Der gesamte Stadtbezirk Senne ist in die Betrachtung einzubeziehen, da
es auch in anderen Bezirken in der Senne Entwicklungsbedarf gibt.

- abweichend vom Beschlussvorschlag einstimmig beschlossen -

-.-.-

Zu Punkt 6 Abwasserbeseitigungskonzept 2016 gem. § 53
Landeswassergesetz

Beratungsgrundlage:
Drucksachennummer: 2885/2014-2020

Frau Hollenberg gibt ausführliche Erläuterungen zur Vorlage und
beantwortet im Anschluss Fragen aus den Reihen der Bezirksvertretung,
die sich auf die Verwertung von Klärschlamm, dem Recycling von
Phosphor, der Dichtheitsprüfung von Kanälen bzw. dem Eintritt von
Fremdwasser in die Kanalisation beziehen.

Ohne weitere Aussprache fasst die Bezirksvertretung folgenden

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Senne empfiehlt dem Rat der Stadt Bielefeld wie
folgt zu beschließen:

Dem Abwasserbeseitigungskonzept 2016 der Stadt Bielefeld (ABK 2016)
wird zugestimmt.
Die Verwaltung wird beauftragt, das ABK 2016 der Bezirksregierung
Detmold als zuständige Behörde vorzulegen.

- einstimmig beschlossen -

-.-.-

Zu Punkt 7 Friedhofsbedarfsplanung und Kapellenkonzept

Beratungsgrundlage:
Drucksachennummer: 3012/2014-2020

Herr Eweler und Herr Lohse berichten ausführlich zur Vorlage und
beantworten noch einige Fragen aus den Reihen der Bezirksvertretung.
Klarstellend weist Herr Eweler darauf hin, dass ein Wegfall der



Urnenbestattungspflicht zu einem weiteren Flächenüberhang führen
könne. Die Frage, warum die freiwerdenden Flächen nicht als Bauland
genutzt werden,  wurde von der Verwaltung dahingehend beantwortet,
dass dieser Vorschlag in der Vergangenheit von der Verwaltung bereits
vorgelegt, jedoch von der Politik abgelehnt worden sei.

Herr von Spiegel bittet die Verwaltung der Bezirksvertretung eine Karte mit
den Flächenüberhängen zur Verfügung zu stellen. Herr Eweler sichert die
Übersendung einer Karte zu.

Zum Kapellenkonzept wurde die Frage gestellt, ob zwei Kapellen auf dem
Sennefriedhof tragbar seien. Herr Lohse teilt mit, dass ein Verzicht auf die
neue Kapelle u.a. wegen der Anzahl der dortigen Kühlräume nicht möglich
sei.

Herr Bettker fragt nach, was „Außerdienststellung“ bedeute. Die
Verwaltung erklärt, dass keine Trauerfeiern mehr stattfinden werden.
Nutzungskonzepte werden geprüft.

Die Bezirksvertretung fasst folgenden

Beschluss:

Der Betriebsausschuss Umweltbetrieb, die Bezirksvertretungen für ihren
Zuständigkeitsbereich und der Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz
empfehlen dem Rat zu beschließen, der Rat beschließt das beigefügte
Konzept zur Friedhofsbedarfsplanung und das vorgelegte
Kapellenkonzept für die künftige Bewirtschaftung der kommunalen
Friedhöfe.

- einstimmig beschlossen -

-.-.-

Zu Punkt 8 Programm der Volkshochschule - Nebenstelle Senne -
Studienjahr 2016/2017

Beratungsgrundlage:
Drucksachennummer: 3033/2014-2020

Frau Giesecke informiert über das VHS-Programm 2016/2017 für den
Stadtbezirk Senne und weist auf das große und abwechslungsreiche
Angebot hin. Das Programm sei im Internet abrufbar und die Haustür am
Ortszentrum werde einen QR-Code erhalten, mit dem die Kurse auch
abgefragt werden können.

Die Bezirksvertretung fasst folgenden

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Senne beschließt das VHS-Programm 2016/2017



für den Stadtbezirk Senne.

- einstimmig beschlossen -

-.-.-

Zu Punkt 9 Beschlüsse aus vorangegangenen Sitzungen - Bericht der
Verwaltung zum Sachstand

9.1 Quartiershelfer (Sitzung 16.03.2016, TOP 7.4)

Herr Grabe informiert über eine Mitteilung des Personalamtes,
dass nach Rücksprache mit dem Jobcenter im laufenden Jahr
keine Fördermöglichkeiten für die Neueinstellung von
Quartiershelfern bestünden, da die bisherigen Programme
ausgelaufen seien. Da es sich bei der Quartiershelfertätigkeit um
eine freiwillige Leistung handele, würden Neueinstellungen mit den
Vorgaben des Haushaltssicherungskonzeptes der Stadt Bielefeld
kollidieren.

9.2 Sozialticketstelle (Sitzung 21.01.2016, TOP 7.1)

Herr Grabe teilt mit, dass erstmalig für Mai bei der Einrichtung der
Diakonie am Tulpenweg 9 Sozialtickets verkauft werden. Der
Verkauf finde dort zunächst jeweils an den letzten beiden
Werktagen eines Monats statt.

Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis.

-.-.-


